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Arbeitsmaterialien 
JÜNGERSCHAFTSAUFGABEN ZUR FREIWILLIGEN VERTIEFUNG 
VON PILIPPERBRIEF-BIBELSCHULE BLOCK 4 

 
 
1. Lies Jesaja 14,12-18 und Hesekiel 28. 

Diese zwei Passagen beschreiben das Wesen und den Fall Luzifers. Er war berufen 
vor Gott zu stehen und vor seinem Thron in Ewigkeit zu dienen, doch es waren 
Hochmut und Ehrsucht, die Satan zu Fall brachten. Diese Haltungen sind enorm 
zerstörerische Kräfte, deren Gefahr wir uns oft nicht bewusst sind. 

 
• Lade den Heiligen Geist ein, dir noch mehr zu zeigen, wie sehr diese. 

Haltungen Gottes Herzen widersprechen und er sie zutiefst hasst.  
• Bete Jesus an für die Reinheit seiner Motive und die Selbstlosigkeit seiner 

Liebe. 
 

 
2. Philipper 2,3-4 „Tut nichts aus Selbstsucht oder nichtigem Ehrgeiz, sondern in 

Demut achte einer den anderen höher als sich selbst. Jeder schaue nicht auf das 
Seine, sondern jeder auf das des anderen.“ 
 
Kennst du diese Gedanken von Ehrgeiz und Ruhmsucht, die sich nur um dich selbst 
drehen? 
 
Eine der Hauptsünden von uns Menschen ist, dass jeder nur an sich selbst denkt 
und seine eigene Herrlichkeit sucht. Dabei machen wir nichts anderes, als dem 
Feind in die Hände zu spielen, der auch Gott gleich sein wollte und sich über ihn 
erhoben hat. 
 

• Nimm dir gerade jetzt Zeit den Heiligen Geist einzuladen und bitte ihn, Licht 
zu bringen, wo es Bereiche in deinem Leben gibt, die von Ehrgeiz und 
Selbstsucht durchzogen sind. Realisiere, dass du dich damit über Christus 
erhoben hast.  

• Entscheide dich, fröhlich Buße zu tun und dich ganz bewusst wieder unter 
Christus zu stellen. 
 

 
3. Öffne dich danach ganz neu für die Einladung des Vaters, der schon alles getan hat, 

sodass du sicher in deiner Identität und Heimat im Reich Gottes stehen kannst 
und dich nicht mehr länger selbst um deine Ehre kümmern musst. 
 
Danke ihm, dass du sicher und geehrt bist in seiner Liebe und deshalb Stolz und 
Minderwert in deinem Leben nichts mehr zu suchen haben. 
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4. Komm mit Gott ins Gespräch darüber, wie sich Murren, Unzufriedenheit und 
Egoismus auf Gemeinschaft auswirken? Welche Auswirkung hätte stattdessen die 
Gesinnung Jesu?  
 
Weißt du, dass Jesus am Kreuz deine alte, selbstzentrierte, unzufriedene Natur in 
den Tod genommen hat, damit du in der neuen Schöpfung mit seiner Gesinnung 
leben kannst. 
 
Komm in freudiges Staunen über diese herrliche Erlösung und nimm sie voller 
Dankbarkeit an. 
 

 
5. Kay betonte in dieser Einheit, dass Demut die Grundlage der Liebe ist.  
 

• Sprich mit Gott darüber. Wie hat Demut mit Liebe zu tun?  
• Halte Gott dein Herz neu hin und öffne dich neu für diesen Schatz. 

 
 
6. Phil. 3:4-6.Wir sehen, dass Paulus viele Dinge hatte, auf die er stolz sein konnte, und 

doch beurteilt er das alles in Hinblick auf Jesus als Verlust.  
 
• Welche Bereiche zählt Paulus auf?  
• Welche Dinge hält er heute für Verlust, die aus weltlicher Sicht wichtig scheinen 

würden? 
• Besprich mit dem Heiligen Geist, welche Dinge dir selbst manchmal wertvoll 

scheinen, die aber in seinem Licht unnütz sind. Wo setzt du dein Vertrauen und 
Hoffnung auf deine Nationalität, deinen Abschluss, deine Leistung, etc.? 

• Schaue heute in die liebenden Augen Jesu und beschließe, alle deine 
persönlichen Errungenschaften auf die Mülldeponie zu bringen. Freue dich an 
dem großen Gewinn, der Jesus für dich ist 
 

 
7. Phil. 3:9-11. Entdecke die Schätze, für die Paulus alles andere als Dreck erachtet: 

Gerechtigkeit aufgrund des Glaubens, die Kraft der Auferstehung Jesu zu haben, 
die Gemeinschaft der Leiden Christi zu erkennen, dem Tod Jesu gleich werden. 
 
• Lade den Heiligen Geist ein, sie dir noch mehr zu offenbaren.  
• Dann juble mit Gott, dass dir in Christus alles geschenkt ist und du aus seinem 

vollbrachten Werk leben kannst 


